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Beratungsgegenstand 
 
Baustellenmanagement 
Kommunale Straßenbaumaßnahmen 2020 
(Referent: Oberbürgermeister Dr. Lösel) 
 
Antrag: 
 
Der Bericht zum Baustellenmanagement sowie die Kommunalen Straßenbaumaßnahmen 2020 
werden zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
 
gez. 
 
Dr. Christian Lösel  
Oberbürgermeister
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Finanzielle Auswirkungen: 
 
Entstehen Kosten:  ja   nein 
 
wenn ja, 

Einmalige Ausgaben 
      

Mittelverfügbarkeit im laufenden Haushalt 
 

 

Jährliche Folgekosten 
      

 
  im VWH bei HSt:       
  im VMH bei HSt:       

Euro: 
      
      

Objektbezogene Einnahmen 
(Art und Höhe) 
      

  Deckungsvorschlag 

von HSt:       

von HSt:       

von HSt:       

Euro: 

      

      

      Zu erwartende Erträge 
(Art und Höhe) 
      

 Anmeldung zum Haushalt 20      Euro: 
      

 Die Aufhebung der Haushaltssperre/n in Höhe von       Euro für die Haushaltsstelle/n 
(mit Bezeichnung) ist erforderlich, da die Mittel ansonsten nicht ausreichen. 

 Die zur Deckung herangezogenen Haushaltsmittel der Haushaltsstelle (mit Bezeichnung) 
in Höhe von       Euro müssen zum Haushalt 20      wieder angemeldet werden. 

 Die zur Deckung angegebenen Mittel werden für ihren Zweck nicht mehr benötigt. 

 
      
 
 
Bürgerbeteiligung: 
 
Wird eine Bürgerbeteiligung durchgeführt:   ja    nein 
 
 
 
 
Kurzvortrag: 
 
Ausgehend von den zahlreichen öffentlichen Baustellen im Straßennetz und den damit 
verbundenen Behinderungen wurde im Herbst 2018 auf Leitungsebene eine Arbeitsgruppe der 
betroffenen Referate und Ämter der Stadt sowie den Ingolstädter Kommunalbetrieben, der SWI 
Netze GmbH und der COM-IN eingesetzt. Die Leitung der Gruppe wurde dem Direktorium 
übertragen. 
 
Da die Verwaltung die Planungsfreiheit privater Bauherrn nur in den seltensten Fällen beeinflussen 
kann, ist eine Koordinierung im Rahmen der Bauberatung und/oder der verkehrsrechtlichen 
Verfahren nur schwer möglich. Auch Baumaßnahmen privater Spartenträger wie z.B. der Telekom 
können kaum koordiniert werden. Aus diesem Grund ist eine koordinierte Abwicklung der 
öffentlichen Baumaßnahmen umso wichtiger. 
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Beginnend im Oktober 2018 fanden zwischenzeitlich mehrere Abstimmungsgespräche zwischen 
allen Beteiligten statt. Die Ergebnisse wurden vom Amt für Verkehrsmanagement und 
Geoinformation grafisch zusammengefasst. 
 
Im Sommer dieses Jahres wurde ein gemeinsames Maßnahmenpaket für das Jahr 2020 
abgestimmt, welches im beiliegenden Plan grafisch dargestellt ist. Ziel war es unter anderem, die 
Bautätigkeiten während der Landesgartenschau 2020 auf dem Hauptstraßennetz (im Plan rot 
eingefärbt) zu reduzieren. Bis auf einige wenige Maßnahmen, schwerpunktmäßig südlich der 
Donau, ist das Hauptstraßennetz frei von Baustellen. 
 
Im Westen des Stadtgebiets führt die COM-IN Verlegearbeiten für Glasfaserleitungen durch (violett 
eingefärbte Bereiche). 
 
Selbstverständlich kann auch mit dem vorliegenden Maßnahmenpaket nicht ausgeschlossen 
werden, dass Notmaßnahmen zur Reparatur oder zur Abwendung von Schäden auch im Jahr 
2020 auf dem Hauptstraßennetz erforderlich werden. 
 
Für Fragen zu den einzelnen Baumaßnahmen stehen die Herren Geschäftsführer und das 
Tiefbauamt gerne zur Verfügung. 
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